
Aufruf der deutschen Bischöfe zur Aktion Adveniat 2023 
 
Liebe Schwestern und Brüder, 
 
jeder sechste Mensch weltweit, der vor Armut, Gewalt und Hoffnungslosigkeit flieht, 
stammt aus Lateinamerika oder der Karibik. Während viele staatliche Einrichtungen oft 
tatenlos zuschauen, ist es die Kirche vor Ort, die sich für ein menschenwürdiges Leben der 
Flüchtlinge einsetzt. Unser Lateinamerika-Hilfswerk Adveniat unterstützt sie seit 
Jahrzehnten dabei. Dazu passend steht die diesjährige Weihnachtsaktion von Adveniat unter 
dem Motto „Flucht trennt. Hilfe verbindet“. 
 
An Beispielen aus Kolumbien, Panama und Guatemala zeigt Adveniat, wie sich 
Gemeindemitglieder, Ordensleute und Priester mit großem Einsatz um die Flüchtenden 
kümmern: sei es mit Gemeinschaftsküchen, mit der Unterkunft in sicheren 
Flüchtlingsherbergen, mit medizinischer Versorgung, mit juristischem, psychologischem 
oder seelsorglichem Beistand. Damit gibt die Kirche in Lateinamerika und der Karibik 
denjenigen neue Hoffnung, die viel zu oft auch um ihr Leben fürchten müssen. 
 
Angesichts der gestiegenen Flüchtlingszahlen in Lateinamerika und der prekären Lage der 
Flüchtenden sind die kirchlichen Unterstützungsangebote wichtiger denn je. Deshalb bitten 
wir Sie um Ihre solidarische und großzügige Spende bei der Weihnachtskollekte, die den 
Projekten von Adveniat zugutekommt. Zeigen Sie sich den armen Menschen in 
Lateinamerika und der Karibik verbunden, auch durch Ihr Gebet! 
 
 
Wiesbaden, den 28.09.2023 Für das (Erz-)Bistum .................................... 
 
 

Dieser Aufruf soll am 3. Adventssonntag, dem 17. Dezember 2023, in allen Gottesdiensten 
(auch am Vorabend) verlesen und den Gemeinden zudem in geeigneter anderer Weise zur 
Kenntnis gebracht werden. Die Kollekte, die am Heiligabend und am 1. Weihnachtstag 
(24./25. Dezember) in allen Gottesdiensten, auch in den Kinderkrippenfeiern, gehalten wird, 
ist ausschließlich für den Bischöfliche Aktion Adveniat e. V. bestimmt. 
 


